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Bundesweite Attac AG „Europa“ - Antrag auf Bestätigung durch den Attac-Rat 

Stand: 10.02.25 

 

Der Attac-Rat hat am 29.11.2020 die Projektgruppe Europa als ‚Bundes-Arbeitsgruppe‘ (BAG) 

anerkannt. Der damalige Antrag auf Anerkennung steht auf unserer Website: 

https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Rat/Antraege/20201122_Antrag_auf_A

nerkennung_AG_Europa.pdf. 

Am 11. Februar 2023 hat der Attac-Rat die BAG Europa bestätigt: 

https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gremien/Rat/Sitzungen/2023-02-

11/Protokoll_Rats-Sitzung_2023-02-11_final_2023-04-22.pdf 

Wir beantragen auf der Basis des nachfolgenden Berichts die Bestätigung des BAG-Status.  

1. Thema / Ziele 

Ein anderes Europa ist möglich. Europa ist mehr als die EU. Entwicklung und Unterstützung 

emanzipatorischer politischer Alternativen zur herrschenden neoliberalen Politik für ein 

demokratisches, gerechtes, ökologisches, soziales und friedliches Europa, das sich an den 

Bedürfnissen der Menschen und der Solidarität mit anderen Teilen der Welt orientiert.  

Mit der Einladung zur Onboarding-VK hat die AG einen Text zur EU mitversendet, in der wir uns 

mehrheitlich auf die 2017 veröffentlichte Position von Attac-Österreich festlegen, wonach „die EU 

nicht zu retten ein Austritt keine Lösung ist“. Diese Ansicht ist eine - vorläufige - Interpretation der 

Verhältnisse, hervorgegangen aus unseren bisherigen Erfahrungen und Analysen zum EU-

Integrationsprozess. 

2. Aktivitäten seit März 2023 

Für die Ratssitzung 18. Juni 2023: Anschreiben der AG Europa zur Diskussion 

europapolitischer Themen  

11. November 2023: Teilnahme an der „Europa-Debatte“ des Rats auf der Präsenztagung in 

Frankfurt (Teilnahme an der Vorbereitungsgruppe, Input-Referat, Mitarbeit in den Arbeitsgruppen , 

anschließend Mitarbeit an der Ausarbeitung der Erklärung von Attac Deutschland anlässlich der 

Europawahl 2024, beschlossen auf der Ratssitzung am 18.2.24   

Am 8./9. Dez. 2023 fand die von unserer AG in Zusammenarbeit mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 

(RLS) in Berlin veranstaltete Tagung unter dem Titel „Die EU im Umbruch – Krise des 

Neoliberalismus und Geopolitik – Konferenz zur Lage der Europäischen Union vor der Europawahl 

2024“ bei der RLS in Berlin statt (https://www.attac-

netzwerk.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Europa/Dokumente/Einladung_EU-

Veranst_RLS_Attac_AG_EU.pdf). 

 

Leider gab es wegen Zug- und Erkältungsproblemen diverse Verhinderungen bei Referenten und 

dem Publikum. Vorträge konnten dennoch teilweise online zugeschaltet bzw. nachgeholt werden, so 

die Vorträge von Dominika Biegon und Isolde Albrecht. 

Wegen technischer Probleme konnten die Vorträge nicht aufgezeichnet werden. Das von Thomas 

Sablowski und Peter Wahl im VSA-Verlag herausgegebene Buch "Die europäische Integration in 
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der multiplen Krise" (https://www.vsa-verlag.de/nc/buecher/detail/artikel/die-europaeische-

integration-in-der-multiplen-krise/#) enthält auch Beiträge einzelner Referentinnen/Referenten. 

 

Am 24.04.2024 fand der Online-Vortrag von Dominika Biegon mit dem Thema „Rückkehr der 

Austeritätspolitik? Zur Diskussion um die Reform des EU-Stabilitäts- und Wachstumspakts und der 

Economic Governance“ statt. Die Folien dieses Vortrages stehen unter https://www.attac-

netzwerk.de/arbeitsgruppen/pg-europa/tagungen-veroeffentlichungen-material-der-ag 

. 

Im Mai 24 erstellten Mitglieder der AG Europa einen sog. Alternativ-Report zum offiziellen Bericht 

der EU-Kommission: https://www.attac-

netzwerk.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Europa/Dokumente/Report_zur_Lage_der_

EU_Mai_24.pdf 

 

Am 04.06.24 hielt Isolde Albrecht ihren bei der Tagung in Berlin ausgefallenen Vortrag zum 

Thema: „Wie die neoliberale Handelspolitik der EU die sozialökologische Transformation 

untergräbt“ (PDF wird noch eingestellt). 

 

Am 02.07.24 organisierten wir eine öffentliche VK zum Thema: EU-Wahlen, EU-Ergebnisse, ... 

 

Aufruf zur Friedensdemonstration am 3. Oktober 2024 in Berlin: 

Die AG Europa rief zur Demonstration und Kundgebung in Berlin auf, die unter dem Motto „Nein 

zu Krieg und Hochrüstung! Ja zu Frieden und internationaler Solidarität!“ stattfand. 

 

Am 03.12.24 veranstalteten wir eine Onboarding-Veranstaltung, ein neues Online-Format bei Attac, 

mit dem Ziel, uns und unsere aktuellen und geplanten Aktivitäten einem breiteren Kreis 

vorzustellen und weitere Aktive zu gewinnen. Unsere Erfahrungen aus diesem Austausch waren 

positiv, sodass wir eine solche Veranstaltung wiederholen werden.  

 

Ein wichtiger Arbeitsbereich ist die Pflege unserer Webseite. Dort informieren wir über unsere 

Veranstaltungen, Aufrufe und Arbeitsergebnisse. Wir überlegen, die Bereiche 

„Nachrichten/Informationen“ auszubauen, dies ist jedoch abhängig von aktuell verfügbaren 

Kapazitäten. 

3. Arbeitsweise 

Die AG Europa sieht es als ihre wesentliche Aufgabe an, im Rahmen des Selbstverständnisses von 

Attac die partiell kontroversen europapolitischen Debatten aufzugreifen und sich dabei auf 

emanzipatorische soziale Bewegungen zu beziehen. Ein solcher Diskurs erfordert die Bereitschaft 

zum Zuhören, und zum Überdenken eigener Positionen angesichts neuer Entwicklungen.   

Die AG Europa arbeitet explizit zum Thema Europa und zum Integrationsprojekt EU. 

Mit Sektor-Themen wie der EU-Handels-, Agrar- oder Finanzmarktpolitik etc. befassen wir uns 

nicht im Detail, sondern beziehen ggf. die Expertise der AGs, die diese bearbeiten, mit ein. 

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat in einer Videokonferenz (ca. 8 Teilnehmer/innen). 

In unregelmäßigen Abständen werden Präsenztreffen/kleine Tagungen organisiert, zuletzt am 18. 

Januar 2025 in Frankfurt. 

https://www.vsa-verlag.de/nc/buecher/detail/artikel/die-europaeische-integration-in-der-multiplen-krise/
https://www.vsa-verlag.de/nc/buecher/detail/artikel/die-europaeische-integration-in-der-multiplen-krise/
https://www.attac-netzwerk.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Europa/Dokumente/Report_zur_Lage_der_EU_Mai_24.pdf
https://www.attac-netzwerk.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Europa/Dokumente/Report_zur_Lage_der_EU_Mai_24.pdf
https://www.attac-netzwerk.de/fileadmin/user_upload/Kampagnen/Europa/Dokumente/Report_zur_Lage_der_EU_Mai_24.pdf
https://www.attac-netzwerk.de/arbeitsgruppen/pg-europa/aktuelles
https://www.attac-netzwerk.de/arbeitsgruppen/pg-europa/aktuelles
https://www.attac-netzwerk.de/pg-europa/startseite/
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Es wird Kontakt gehalten zur Attac-AG Internationales und über Mitglieder dieser AG auch zum 

Europäischen Attac-Netzwerk (EAN). Wir erstellen Texte und veröffentlichen diese, organisieren 

Veranstaltungen und stehen als Referent/innen zur Verfügung. Unsere Veranstaltungen (darunter 

auch die Präsenztreffen) sind Attac-öffentlich. Wir bewerben sie über die Gruppenliste.  

Zur Arbeitsweise zählen im Weiteren unsere Mailing-Listen. Die ca. 60 Personen auf der 

Mailingliste der BAG sind Mitglieder aus AGen und Regionalgruppen sowie aus dem Rat. Viele 

sind jedoch nicht in der BAG Europa aktiv. Über diese Liste werden Einladungen und Protokolle 

geschickt, außerdem wird über Projekte informiert. Die Kommunikation zur Organisation der 

Arbeit erfolgt über eine Arbeitsliste (ca. 15 Mitglieder). 

4. Vorläufige Arbeitsplanung für 2025/2026 

Unsere bisherigen Aktivitäten setzen wir fort. Unsere Schwerpunktthemen sind: 

• Analyse der neuen Entwicklungen in der EU, insbes. 

o Reaktionen auf geopolitische Veränderungen  

o Debatte über die Wettbewerbsfähigkeit in der EU  

o Aktuelle Formen der Austeritätspolitik der EU 

o Die verstärkte Rechtsentwicklung in der EU 

o Das Vorgehen der aktuellen EU-Kommission im Bereich Ökologie/Green Deal 

• Krieg, Militarisierung, insbes. unter dem Aspekt: Wie können wir Hochrüstung und 

Waffenlieferungen stoppen? Wie können wir einen gerechten Frieden erreichen? (dazu 

gehört auch die Analyse der Rolle der EU im Konflikt mit Russland und in Israel/Palästina) 

• Information über, ggf. Beteiligung an europaweiten Treffen alternativer, linker Bewegungen, 

z.B. am Prozess von Marseille/ESCA (https://spaceforalternatives.eu/) 

Dabei ist uns wichtig, zu analysieren, wie die EU mit den Forderungen der neu gewählten Trump-

Regierung umgeht (MAGA - Make America Great Again). Der seit längerem bestehende relative 

Abstieg der EU in den weltweiten ökonomischen Kräfteverhältnissen sowie der Aufstieg Chinas 

schwächen die Position der EU. Die eigentliche „Zeitenwende“ ist nicht der Angriffskrieg 

Russlands (der von der EU als Rechtfertigung für ökonomische Probleme genannt wird), sondern 

der Aufstieg des Globalen Südens bzw. der BRICS-Staaten.  

Bereits aus den „Politischen Leitlinien für die nächste europäische Kommission 2024- 2029“, mit 

denen Ursula von der Leyen ihre Kandidatur für das Amt der Präsidentin der Europäischen 

Kommission begründet, führt sie aus, dass ihre Priorität auf einer noch stärkeren Militarisierung 

liegen wird: „Wir werden uns alle Politikbereiche aus dem Blickwinkel der Sicherheit anschauen. 

Wir werden uns auf Szenarien vorbereiten, die hoffentlich niemals eintreten – denn wir können 

nicht das Risiko eingehen, uns schlecht vorbereitet zu haben oder zu stark von anderen 

abzuhängen.“1 

Die Erhöhung der Militärausgaben wird gemäß der neoliberalen Logik der EU 

höchstwahrscheinlich durch die Kürzung sozialer Leistungen finanziert werden. Vor kurzem hatten 

wir noch darüber diskutiert, ob es in der EU Anzeichen einer Abkehr von der neoliberalen Politik 

 
1 Vgl. https://commission.europa.eu/document/e6cd4328-673c-4e7a-8683-f63ffb2cf648_de Seite 17 
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gäbe. Heute ist klar: Die EU setzt wieder verstärkt auf restriktive Vorgaben für die Sozialhaushalte 

der Mitgliedsstaaten. Daher erwarten wir eine Verstärkung der sozialen Proteste. Wir informieren 

über Protestbewegungen in anderen europäischen Staaten (insbes. Frankreich) und überlegen, 

welche Möglichkeiten Attac hat, diese zu unterstützen. 

Es gilt auch, konkret aufzuzeigen, welchen Einfluss Finanzkonzerne, etwa ‚BlackRock‘, auf die 

EU-Politik haben. Bereits vor einigen Jahren hatten wir auf die Rolle von BlackRock bei der 

Konzeption der Aktienrente hingewiesen. 

Ein weiteres Diskussionsthema in der AG Europa ist die Sozial-ökologische Transformation, die 

Idee eines „Green New Deals“ – also einer umfassenden ökologischen und sozialen Transformation. 

Dabei grenzen wir uns klar vom wachstumsorientierten Green Deal der EU-Kommission ab - der 

jedoch in dieser Legislaturperiode für die EU-Kommission nur eine untergeordnete Rolle spielt. 

Zur Umsetzung/Arbeitsplanung  

Wir besprechen dies auf unserer nächsten VK Anfang März. Arbeitsstrukturen, die wir in den 

letzten Monaten aufgebaut haben, werden wir beibehalten. Das heißt konkret: Für viele unserer 

monatlichen VKs werden wir ein inhaltliches Thema festlegen, evtl. dazu auch extern einladen. Wir 

werden uns im Rahmen unserer (nicht so großen) Kapazitäten an Attac-Aktivitäten beteiligen, bei 

denen unsere europapolitischen Kenntnisse hilfreich sein könnten. 


